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Krebserkrankungen – Referenzkarte 
Krebserkrankung Betroffenes

Gewebe / Organ
Typische

Symptome
Latenz-

zeit
BK-Nr. Anerkennungsvoraussetzungen Risikofaktoren / Besonderheiten Heilbar?

Pleuramesotheliom
(Brustfellkrebs)

Brustfell (Pleura)
Rippenfell

Brustschmerzen, Atemnot Pleu-
raerguss, Reizhusten, Gewichts-
verlust, Nachtschweiß

30–50 J.
Ø ca. 40 J.

BK 4105 Nachweis beruflicher Asbestexposition 
ausreichend; kein Asbestose-Nachweis 
erforderlich

In ~80 % der Fälle asbestbedingt;
auch kurzzeitige Hochexposition kann ausrei-
chen; indirekter Kontakt möglich

Nein
(palliativ)

Peritonealmesotheliom
(Bauchfellkrebs)

Bauchfell
(Peritoneum)

Bauchschmerzen, Aszites Völle-
gefühl, Gewichtsverlust, Unspez. 
Verdauungsbeschwerden

30–50 J. BK 4105 Asbestexposition zweifelsfrei nachzuweisen Seltenere Form des Mesothelioms;
Fasern durch Gewebegängigkeit ins Bauchfell 
vorgedrungen

Nein
(palliativ)

Lungenkrebs
(Bronchialkarzinom)

Lungengewebe Anhaltender Husten, Bluthusten, 
Atemnot, Brustschmerzen Ge-
wichtsverlust, Leistungsabfall

30–50 J.
(Mittel:
~ 38 J.)

BK 4104
BK 4114
(+ PAK)

Nachweis Asbestose ODER Nachweis hoher 
Faserbelastung (i. d. R. mind. 25 Faserjahre 
ohne Asbestose)

Nichtraucher + Asbest: bis 6-fach –
Raucher ohne Asbest: bis 11-fach –
Raucher + Asbest: bis 59-fach (Spitzenwert 
bis 90-fach); häufigste asbestbedingte Krebs-
erkrankung

Selten
(stadien-
abh.)

Kehlkopfkrebs
(Larynxkarzinom)

Kehlkopf (Larynx) Anhaltende Heiserkeit, Schluck-
beschwerden, Fremdkörperge-
fühl, Halslymphknoten

20–50 J. BK 4104 Nachweis Asbestose ODER langjährige hohe 
Faserbelastung (i. d. R. mind. 25 Faserjahre)

Wissenschaftlich anerkannter Zusammenhang; 
Synergieeffekt mit Rauchen und Alkohol

Selten
(stadien-
abh.)

Eierstockkrebs
(Ovarialkarzinom)

Eierstöcke
(Ovarien)

Bauchschmerzen, Völlegefühl 
Zunahme Bauchumfang, Harn-
drang, Verdauungsbeschwerden

Bis 40 J. § 9 Abs.
2 SGB VII
(Wie-BK)

Dokumentierter langjähriger Kontakt ODER 
Vorliegen einer anderen anerkannten as-
bestbedingten Erkrankung

Seit 2017 anerkennbar; nicht in BKV-Liste, son-
dern über Öffnungsklausel; Fasern dringen bis 
in Eierstöcke vor

Selten
(stadien-
abh.)

Faserjahr-Definition

1 Faserjahr = Exposition gegenüber 1 Mio. kritischer 
Fasern/m³ über 8 Std./Tag an 240 Arbeitstagen/Jahr. 
Wissenschaftliche Studien zeigen: Lungenkrebsrisiko 
steigt bereits ab 0,5 Faserjahren.

Nachgehende Vorsorge / EVA-Lunge

Lebenslanger Anspruch auf arbeitsmedizinische Betreu-
ung bei relevanter Exposition. Früherkennungsprogramm 
EVA-Lunge (Niedrigdosis-CT) für Hochrisikogruppe: 
BK 4103 + Raucherhistorie + Alter > 55 Jahre.

Anerkennungshürde Krebs

Für Lungen-, Kehlkopf- oder Eierstockkrebs ohne 
bestehende Asbestose i. d. R. Nachweis von mind. 25 
Faserjahren erforderlich.

Meldepflicht & Expositionsverzeichnis

Bereits bei Verdacht auf asbestbedingte Berufskrankheit 
besteht Meldepflicht – für Ärzte und Betriebe. Arbeitgeber 
sind verpflichtet, ein Expositionsverzeichnis für alle ex-
ponierten Beschäftigten zu führen.
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